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Perfektionismus
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wie ich,
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ganzes Leben,
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genügt oft
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Gründen
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unbestätigtes
        Gerücht.
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blind sein.
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Das Internet
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zu lösen.
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Herz und
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Die Geschichten, die sich in der Arbeitswelt zutragen, werden üblicherweise nicht von HistorikerInnen oder Litera-

tInnen thematisiert. Also haben wir es selbst in die Hand genommen. Und Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern 

die Plattform geboten ihre Geschichten zu erzählen. Herausgekommen ist ein lesenswertes Buch, das Geschichten 

enthält, die sich durch eine große Vielfalt auszeichnen. Junge, Ältere, Arbeitslose, FabriksarbeiterInnen, Angestellte, 

BeamtInnen, PraktikantInnen, erfahrene AutorInnen, LiteraturpreisträgerInnen und Menschen, die zum ersten Mal 

eine solchen Text verfasst haben, haben an diesem Buch mitgewirkt. Und so vielfältig wie die AutorInnen sind auch 

die Texte: erinnernd an eine bereits vergangene Arbeitswelt, neue Formen der Arbeitsorganisation beschreibend, ver-

zweifelt und hoffnungsfroh. 

Das Projektteam der AK und des ÖGB hatte zwar den Auftrag ein Buch zu machen. Das Ergebnis ist aber viel mehr. 

Mittlerweile gab es drei großartige Buchpräsentationen mit Lesung und Vernissage und nun den Kalender, der die 

Bilder ins Zentrum rückt. 

Zwei Kollegen aus der AK übernahmen die Aufgabe, die Geschichten 

fotografisch zu illustrieren: Roman Huditsch, Bibliotheksleiter der 

Büchereien der Arbeiterkammer Burgenland und Roman Felder, 

Fotograf und Grafiker in der AK-Burgenland. 

Beide beschäftigen sich seit Jahren mit künstlerischer Fotogra-

fie. Direktor Mag. Thomas Lehner: „Die beiden Fotografen haben 

eine künstlerische Serie von Schwarzweiß-Bildern geschaffen, 

die die Geschichten nicht nur untermalen, sondern die darin ent-

haltene Emotion noch verstärken. Es sind Bilder dabei, die er-

heitern, aber auch welche, die verstören. Jedenfalls laden diese 

Bilder ein, sie länger zu betrachten und darüber zu diskutieren.“ 

Als Fotomodelle für diese Fotoserie haben sich MitarbeiterInnen 

von AK und ÖGB zur Verfügung gestellt. 
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Das Buch ist um € 16,- 
im Buchhandel und in der 
AK Burgenland zu erwerben. 

Österreichischer

Burgenland

Gewerkschaftsbund

Geschichten 
aus der 
Arbeitswelt
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Kurzgeschichten & Bilder

ISBN: 978-3-99016-121-0 Preis: € 16,– 

28 Kurzgeschichten, erzählt von 25 Autorinnen und Autoren, zeigen 
einen authentischen Ausschnitt aus der großen, weiten Berufswelt. 
Es fi nden sich Erzählungen über Kündigungen, Betriebs schließungen, 
die Rettung eines Menschenlebens bis  hin z ur Geschichte der Braut, 
die sich traut. 


